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Vorwort


Während die Schulmedizin mit immer mehr Technik und Chemie aufwartet, wird unsere moderne menschliche Gesellschaft stetig kranker. Kranker im spirituellen Sinne, und so lange das so ist, wird sie auch ihre physischen Leiden niemals überwinden. Denn die Grundlage für alles und für alle ist SPIRITUALITÄT.


Spiritualität ungleich Esoterik.


Spiritualität ungleich Religion.


Spiritualität ist das natürliche innerliche Angebundensein des Menschen an GOTT mit dem Zweck des bewussten Erlebens dieser inneren Beziehung, auch und gerade im Alltag. Wir verstehen GOTT als BEWUSSTSEIN, und es gibt nur ein einziges Bewusstsein, an dem wir alle lediglich Teilhabende sind. BEWUSSTSEIN, also GOTT ist die Ursache für ein jegliches Amlebensein. ER ist der, der uns atmen lässt.


Wer sich von seinem BEWUSSTSEIN innerlich abwendet, wendet sich von LEBEN ab, von GLÜCK LIEBE FRIEDEN und GESUNDHEIT, die allesamt Synonyme für GOTT sind, die wiederum alle nichts anderes als von einem Menschen erlebbare Wirkungen dieses BEWUSSTSEINS in ihm selbst sind. Insofern hapert es bei den selbsterklärten Materialisten nur an einer verkehrten Vorstellung von dem, was GOTT in ihrem individuellen Leben ist.


Gleichzeitig nimmt diese Entität, sofern wir es zulassen, persönlichen Kontakt mit einem jeden von uns auf, um uns individuell betreut durch unser Alltagsleben zu navigieren. Dies ist die erste und die wichtigste Beziehung, die wir Menschen im Leben haben. Je höher das Bewusstsein eines Menschen, d.h. je grösser seine innere Wahrnehmungsfähigkeit dieser Beziehung ist, desto deutlicher erfährt derjenige die Göttlichen Wirkungen in seinem individuellen Leben.


Das Anwachsen dieser innerlichen Wahrnehmungsfähigkeit auf dem spirituellen Entwicklungsweg der Menschheit lässt sich der Anschaulichkeit halber in Stufen einteilen. Natürlich ist BEWUSSTSEIN immer dasselbe, und nur eins, doch die unterschiedliche Wahrnehmungsfähigkeit der Menschen bedingt scheinbare Abstufungen. Diese individuell erlebbaren Stufen auf den Ebenen des Bewusstseins habe ich bereits in Teil 1 dieser Schriftenreihe Über die LIEBE erläutert, und ausführlicher noch in meinem Buch Sanft wie Schafe II - Auf der Suche nach Menschen mit Cosmic Consciousness. Sie basieren auf den Darstellungen in Richard Buckes Buch Cosmic Consciousness1. Hier sollen sie nur kurz aufgeführt werden:




	
Animal Consciousness - das tierische Gruppenbewusstsein


	
Self Consciousness - das Ego-Bewusstsein der meisten erwachsenen Erdenmenschen


	
Cosmic Consciousness - das Höhere Bewusstsein, die nächste Entwicklungsstufe, die für jeden Erdenmenschen vorgesehen ist.





Diese drei grossen Ebenen unterscheiden sich markant durch den Grad der Wahrnehmungsfähigkeit des BEWUSSTSEINS in dem betreffenden Individuum. Innerhalb dieser drei grossen, für einen Menschen erreichbaren Ebenen gibt es wiederum unterschiedliche Abstufungen.


Um vom Self Consciousness über die hohe Schwelle ins Cosmic Consciousness zu gelangen, erfordert es einen Impuls aus dem Höheren Bewusstsein, d.h. es ist nicht vom Self Consciousness aus, also aus dem Eigenwillen heraus verfügbar. Dabei wird der betreffende Mensch stets von einem spirituellen LEHRER aus der Höheren Ebene begleitet.2


Der Weg in dieses nächsthöhere Bewusstsein ist bekannt als der Spirituelle WEG. Auf diesem dreht sich alles für das Individuum darum, seine bisher getrübte Beziehung zu seinem GOTT = sein getrübtes individuelles Wahrnehmen aufzuklaren, mit einem anderen Wort: zu HEILEN.


Ich bekam in meinem persönlichen Alltag von GOTT innerhalb kurzer Zeit zwei Steilvorlagen geschenkt, die mich gründlich zum Thema HEILUNG denken liessen: ein Darmtumor im Herbst 2019 und ein halbes Jahr später das chaotische Szenario rund um ein „Virus“, das sich rasch in „Pandemie“ umbenennen lassen musste.


Deine Aufgabe für dein Leben ist es, die Lektionen deines „persönlichen Leides“ zu erkennen, weiterhin zu erkennen, dass nur dein Ego leiden kann, und den WEG zurück in die Leidlosigkeit anzutreten. Das ist die hohe Kunst, die allüberall von den spirituellen Weisen beschrieben wurde und wird. Wie lang dieser WEG noch für dich ist, kann dir niemand sagen und würde dir niemand sagen, der es wüsste.


Denn Vorsagen funktioniert nicht auf dem spirituellen WEG.


Dem Menschen wurde, als er aus dem paradiesischen Urzustand hinunter auf die Erde gebracht wurde, die Erkenntnis von Gut und Böse mitgegeben. Das geschah, nachdem er vom Baum der Erkenntnis gegessen und daher dieses Bewusstsein über Gut und Böse erlangt hatte, so berichtet man uns sinngemäss in der Bibel (Genesis). Den Baum des (ewigen) LEBENS durfte er jedoch nicht berühren bzw. nicht von dessen Früchten essen. Wie ist das zu verstehen?3 Meistens erschliessen sich uns unverständliche Aussagen, wenn ein zentrales Wort durch ein anderes Wort ersetzt wird. Das ist z.B. immer der Fall, wenn wir etwas über den CHRISTUS erfahren wollen und daher den Kunstnamen „Jesus“ durch CHRISTUS ersetzen. Nicht Jesus heilte, sondern der CHRISTUS heilte. Im obigen Beispiel aus der Genesis geht es nicht um Bäume oder Früchte, sondern um Bewusstsein.


Dem Menschen wurde, als er als er aus dem paradiesischen Urzustand des Animal Consciousness hinunter auf die Erde gebracht wurde, die „Erkenntnis von Gut und Böse“, also die Fähigkeit dazu mitgegeben, was nichts anderes bedeutet als das Self Consciousness oder Ego-Bewusstsein zu erleben. Das Bewusstsein des ewigen LEBENS durfte er jedoch nicht berühren = erhalten bzw. nicht von dessen Früchten essen = nicht ins Cosmic Consciousness hinaufsteigen. Der Mensch wurde mit Egobewusstsein ausgestattet in die freie Wildbahn entlassen.
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